
Zeitzeichen

Herzlichst...
Liebe Leserin, lieber Leser,
am Freitag, 03. Juni 2016 feiert die kath. Kirche das Fest „Heiligstes 
Herz Jesu“. Schon als Kind fand ich Darstellungen mit dem Heiligs-
ten Herzen Jesu etwas sonderbar. Ich hatte den tieferen Sinn nicht 
richtig verstanden. Und heute? Heute verstehe ich unter diesem 
„Gedenktag“ und Darstellungen des Heiligsten Herzen Jesu we-
sentlich mehr.
Beim Schreiben dieser Zeilen ist mir so manches in den Sinn ge-
kommen, das zeigt, wie „herzhaft“ unser Alltag doch ist, so heisst 
es denn:
Etwas auf dem Herzen tragen, herzhaft lachen können, das liegt mir 
am Herzen, sein Herz an etwas hängen, beherzt oder herzlos han-
deln, von Herzen begehren, etwas mit Herzblut tun, Herzschmerz 
haben, herzliche Grüße schicken und herzlich danken, Herzzer-
reissendes erleben, ein weites Herz haben, etwas zur Herzensan-
gelegenheit machen, ein fröhliches Herz haben, etwas zu Herzen 
nehmen, einen Herzenswunsch hegen, herzerwärmend handeln… 
Herz ist Trumpf!
Dass Gott ein Herz für die Menschen hat, davon spricht die Bibel, 
besonders aber auch das barmherzige Leben und Handeln von 
Jesus Christus. 
Die Verehrung des Heiligsten Herzen Jesu ist eine Ausdrucksform 
der röm.-kath. Spiritualität. Das durchbohrte Herz Jesu des Ge-
kreuzigten gilt als Quelle der Sakramente der Kirche. (Joh. 19,34).
Das Herz symbolisiert seine Liebe zu uns.
Herzhaft biblisch:
In der Bibel finden wir viele Stellen, die vom „Herzen“ handeln.
So heisst es denn z.B.:
„Euer Herz lasse sich nicht verwirren.“ (Joh 14,1)
„Denn Gott lenkt ihr Herz so, dass sie seinen Plan ausführen.“ 
(Offb 17,17)
„Selig, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott schauen.“ 
(Mt 5,8)

•	 Protokollführung für Verwaltungsrats- und Delegiertensitzungen
•	 Diverse Schreib- und Sekretariatsarbeiten

In dieser verantwortungsvollen Aufgabe arbeiten Sie eng mit der 
Präsidentin/dem Präsidenten des Verwaltungsrates, dem Koordina-
tor des Pastoralteams, der Pflegerin/dem Pfleger der Kirchgemein-
den und der Administration des Katholischen Konfessionsteils des 
Kantons St.Gallen zusammen. Die Entschädigung erfolgt im Stun-
denlohn. 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne Brigitte Wicki, Kreisratspräsidentin, 
Tel. 071 722 83 10 oder brigitte.wicki@kath-balgach.ch. 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens am 10. 
Juni 2016 an die erwähnte E-Mailadresse der Präsidentin.

Wir suchen

Sekretärin/Sekretär für den Zweckverband
ca. 15 Stellenprozent

Im Hinblick auf die Gründung eines Zweckverbandes der Seelsorge-
einheit mit eigenständiger öffentlicher Rechtspersönlichkeit suchen 
wir per 01. Juli 2016 für die aufzubauende Sekretariatsstelle eine 
kompetente Fachperson zur Erledigung der anfallenden Aufgaben 
mit Schwerpunkt Buchhaltung und Personaladministration. 
Im Wesentlichen sind dabei folgende Aufgaben zu erfüllen:
•	 Personaladministration für alle Mitarbeitenden der Seelsorge-
	 einheit
•	 Rechnungsstelle und Buchhaltung inkl. Jahresabschluss/Budget

„Denn wovon das Herz voll ist, davon spricht der Mund.“ (Mt 12,34)
Die Emmaus-Jünger bekennen: „Brannte uns nicht das Herz in der 
Brust, als er unterwegs mit uns redete und uns den Sinn der Schrift 
erschloss?“ (Lk 24,32)
Und schließlich ein Psalm Davids: „Lobe den Herrn meine Seele 
(…) Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte.“ (Ps 103)
So verstanden ist das Herz Jesu Sitz der grossen göttlichen Liebe; 
Güte und Barmherzigkeit!
Ich darf immer wieder die wunderbare Erfahrung machen, dass das 
dem Heiligsten Herzen Jesu Anvertraute sich zum Guten, Heilsa-
men wendet! Ich lege Ihnen die Verehrung des Heiligsten Herzen 
Jesu an Ihr Herz und wünsche Ihnen, dass auch Sie solche beglü-
ckenden, beflügelnden Erfahrungen machen dürfen!
Herzlichst 

Markus Frei
Jugendseelsorger &

Pastoralassistent

Unser „Herz“ ist Tür und Tor zu unseren
Mitmenschen, aber nicht zuletzt auch zu Gott.



Veranstaltungskalender

Freitag, 03. Juni: Familiengebet – Wir beten miteinander für 
unsere Familien
Immer am ersten Freitag im Monat treffen wir uns zwischen 09.00 – 
10.00 Uhr im obersten Stock des Jakobihuses Widnau zu einer Tasse 
Kaffee und zum gemeinsamen Beten. Über jeden und jede, die zu un-
serer Runde dazu stossen möchte, freuen wir uns sehr. Kommen Sie 
einfach vorbei und schauen Sie, ob diese Gebetsrunde etwas für Sie ist.
Wir halten unsere Kinder, Enkelkinder und alles, was uns auf dem 
Herzen liegt, vor Gott und vertrauen gemeinsam darauf, dass ER 
sich unserer Familien und Sorgen annehmen wird.
Es tut gut, die Gemeinschaft zu spüren und sich gegenseitig zu stär-
ken. 
Ich persönlich freue mich schon auf diesen Morgen!
	 Anne-Dominique Wolfers

Freitag, 03. Juni: „Das Netzwerk des Paulus“ – ein Vortrag 
von Dr. Thomas Kellner, 20.15 Uhr im Jakobihus Widnau 
Zum Inhalt: Die Zeit der ersten christlichen Gemeinden war mass-
geblich geprägt von der Missionstätigkeit des Apostels Paulus. In-
nerhalb kürzester Zeit entstand im östlichen Mittelmeerraum ein 
Netzwerk, das bis heute die Grundlage für die Ausbreitung des 
christlichen Glaubens darstellt…
Der Referent: Thomas Kellner, Dr. theol., geb. 1963 in Duder-
stadt, Studium der Theologie in Frankfurt am Main, Innsbruck 
und Regensburg, 1998 Promotion im Fach Pastoraltheologie über 
„Kommunikative Gemeindeleitung. Theologie und Praxis“, Autor 
verschiedener Publikationen und Hörfunkbeiträge. Priester des Bis-
tums Hildesheim sowie freiberuflich tätig als Organisationsberater, 
Coach und Dozent.
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem spannenden Vortrag ein-
geladen. 	 Paul Hoch

Freitag, 10. Juni: MIA Mädchen in Aktion – Girls only
Typisch Mädchen ? – Typisch Frau ?
Im evangelischen Kirchgemeindehaus Widnau um 18.00 Uhr.

Achtung! – Der Elternabend ist verschoben auf den 01.Juli in Die-
poldsau, dies infolge Terminkollision.

Einmal im Monat sind die Mädchen eingeladen, Abenteuer zu erle-
ben, sich kreativ zu betätigen, zu spielen, Filme zu schauen, zu dis-
kutieren, gemeinsam zu essen, zu tanzen, sich zu engagieren ..... und 
vor allem eine gute Zeit miteinander zu verbringen.

Alle Mädchen von der 5. – 9. Klasse aus Diepoldsau-Widnau-
Kriessern sind herzlich dazu eingeladen.

Fahrdienste ab Widnau bzw. Diepoldsau jeweils um 17.45 Uhr beim 
evangelischen Kirchgemeindehaus.
Nähere Infos bei Alexandra Steiger, Tel. 071 722 02 70 oder 
Silke Dohrmann, Tel. 071 722 49 78	 Alexandra Steiger

Vorschau

Samstag/Sonntag, 02./03. Juli 2016: Nachtwallfahrt nach Ziteil
Die Nachtwallfahrt der Pilgergruppe Diepldsau-Schmitter nach Zi-
teil (Oberhalbstein) findet am 02./03. Juli 2016 statt.
Es sind alle herzlich eingeladen, die sich angesprochen und fit füh-
len, den 4 – 5-stündigen Aufstieg auf 2433 m ü. M. zum höchst gele-
genen Mariawallfahrtsort Europas und auch zurück unter die Füsse 
zu nehmen. Beim Aufstieg wird gemeinsam der Rosenkranz (Psal-
ter) gebetet, der Rest des Aufstiegs kann mit einer persönlichen Me-
ditation oder wenn das Wetter stimmt, mit einem eindrücklichen 
Sonnenaufgang verkürzt werden.
Nach dem Morgenessen im Pilgerhaus wird um 08.00 Uhr gemein-
sam ein Wallfahrtsgottesdienst gefeiert. Nach dem Geniessen der 
prächtigen Bergwelt und der Schlussandacht wird der Abstieg unter 
die Füsse genommen. 
Die Wallfahrt kann mit einer Kulturreise verbunden werden, das 
Altarbild und die Glasfenster der Wallfahrtskirche wurden vom 
Widnauer Künstler Albert Wider sehenswert gestaltet.
Weitere Informationen über das Mariaheiligtum unter 
www.ziteil.org
Auskunft erteilt und Anmeldungen sind zu richten an:
Paul Spirig, Stockstrasse 30, Diepoldsau, Tel 071 733 16 61.
Unter derselben Telefonnummer kann am Samstag, 02. Juli ab 
08.00 Uhr über die Durchführung der Wallfahrt nachgefragt werden.
Besammlung beim katholischen Pfarreizentrum Diepoldsau. 
Abfahrt mit Reisecar am Sonntag, 03. Juli 2015, 00.30 Uhr.

Pilgergruppe Diepoldsau-Schmitter

Rheintaler Wallfahrt 2016

„Erfüllt von der Barmherzigkeit Gottes“, so lautet das diesjährige 
Thema der Rheintaler Wallfahrt, passend zum Jahr der Barmher-
zigkeit. Wir laden Sie ein, die heilige Pforte in Einsiedeln zu durch-



schreiten und an diesem besonderen Ort Gnaden zu empfangen.
Das Vorbereitungsteam versucht wiederum, ein abwechslungsrei-
ches Programm anzubieten, das den verschiedenen Bedürfnissen 
gerecht werden sollte.

Wir haben dieses Jahr für die Festpredigt und für den Vortrag am 
Nachmittag einmal bewusst „eigene“ Leute ausgesucht und freuen 
uns, mit Dekan Josef Benz und Pastoralassistentin Gabi Ceric zwei 
erfahrene Seelsorger gefunden zu haben. Sie werden uns vertiefter 
in die Barmherzigkeit einführen. Frau Ceric wird von der Notfall-
seelsorge als ein konkretes Werk der Barmherzigkeit berichten.

Der Musikverein Marbach wird das Programm festlich mitgestalten. 
Wir freuen uns auch darüber, dass wiederum Jugendliche mit Töffli 
ebenfalls den Weg unter die Räder nehmen. Diesmal starten sie am 
Samstag und fahren am Sonntag heim.

Das Vorbereitungsteam:
Josef Benz, Dekan
Patrik Brunschwiler, Pfarrer
Trudy Roth, Pfarreiratspräsidentin
Luzia Aschwanden, Kollegienrat
Uwe Rohloff, AKJ Rheintal

Hauptprogramm
07.00 Uhr
Abfahrt/Aussendung aller Cars und der Töfflifahrer auf dem All-
mendplatz in Altstätten.
ab 09.15 Uhr
Pilgerempfang vor dem Kloster durch den Musikverein Marbach 
(nur bei günstiger Witterung)
09.45 Uhr
Feierliche Eucharistiefeier mit Festpredigt von Dekan Josef Benz 
Opfer für das Kloster
11.30 Uhr
Mittagessen im Dorfzentrum
14.00 – 15.30 Uhr
Beicht-/Seelsorgegespräch bei Dekan Josef Benz und Pfarrer Patrik 
Brunschwiler in der Beichtkirche (vorne links)
15.15 – 16.00 Uhr
Pilgerandacht mit Pfarrer Patrik Brunschwiler, eucharistische An-
betung und Segen, anschliessend Segnung der Pilgerandenken
16.30 Uhr
Vesper mit «Salve Regina»
17.20 Uhr
Verabschiedung mit den Töfflifahrern beim Busparkplatz
19.15 Uhr
Ankunft in den einzelnen Dörfern

Programm für Familien
14.00 – 15.00 Uhr
Kreatives Gestalten mit Glas-Teelichtern in der Knechtenstube
(Klosterhof)
Vorschläge für Programme in Eigenregie
° Marstall des Klosters
° Diorama Bethlehem
° Nostalgieladen im Goldapfel

Programm für Jugendliche ab 6. Klasse
14.00 – 15.00 Uhr
Kreatives Gestalten mit Glas-Teelichtern in der Knechtenstube
(Klosterhof)

15.15 Uhr
Fahrt nach Schindellegi ins Bowling- und Billardcenter, Treffpunkt 
Busparkplatz, Rückkehr zur Verabschiedung

Programm für alle
14.00 – 15.00 Uhr
Referat von Gabi Ceric zum Thema PEH – Psychologischer Beistand 
im Notfall

Fusswallfahrt über den Katzenstrick
Ab ca. 05.00 Uhr
Abfahrt in den einzelnen Dörfern
05.45 Uhr
Reisesegen auf dem Allmendplatz in Altstätten
07.30 – 09.30 Uhr
Fussmarsch über den Katzenstrick nach Einsiedeln, Marschzeit 
ca. 2 Stunden inklusive Teepause.
Leitung: Jakob Zäch, Oberriet-Eichenwies, Tel. 071 761 03 33

Töffliwallfahrt für Jugendliche
Samstag, 20. August/Sonntag, 21. August
Infos und Anmeldung (bis Ende Juni) bei: Uwe Rohloff, 
akj Rheintal, 071 770 07 91, info@akj-rheintal.ch
Flyer auf www.akj-rheintal.ch

Anmeldung
Bitte sofort oder spätestens bis 31. Juli 2016
Teilnehmerbeitrag: Fahrt, Mittagessen, Pilgerbüchlein
Für Erwachsene: 	 Fr. 60.00
Für Jugendliche unter 20 Jahren: 	Fr. 20.00

Einzelne Pfarreien sponsern die Beiträge der Schüler.
Bitte beim eigenen Pfarramt nachfragen.

Anmeldung beim Pfarramt des Einsteigeortes.
Bezahlung des Teilnehmerbeitrages direkt bei der Anmeldung oder 
mit Einzahlungsschein, erhältlich beim Pfarramt.

Einsteigeorte
Diepoldsau – Pfarreizentrum
Widnau – Freihof / Parkplatz Gemeindehaus
Balgach – «Rössli» 

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig durch die Pfarrämter publi-
ziert.

Mitteilungen

Fritigstreff – der Kindergottesdienst für alle Kinder vom 
Kindergarten bis zur 4. Klasse
Im Juni findet der Fritigstreff an folgenden Daten statt: 
03., 10., 17. und 24. Juni, und am 01. Juli.

Ab 15.10 Uhr essen wir gemeinsam Zvieri, danach spielen wir und 
toben uns aus. 

Von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr feiern wir zusammen Kindergottes-
dienst zum Thema „Essen in der Bibel.“

Der Fritigstreff ist im evangelischen Kirchgemeindehaus Diepoldsau.
Kontakt: Heidi Heule – Tel. 071 722 49 50		 Heidi Heule



schaft. Der gemeinsame Ausklang findet in einem Restaurant statt. 
Abfahrt ist um 18.45 Uhr beim Jakobihus. Anmeldungen nimmt 
Marlen Kaiser unter 071 722 49 84 bis am Montag, 06. Juni entge-
gen.			   Marlen Kaiser und Präses Patrik Brunschwiler

Freitag, 10. Juni: Ki-Treff Widnau
Von 15.15 bis 17.15 Uhr findet der Ki-Treff im
evangelischen Kirchgemeindehaus bei der Kapelle statt.
Eingeladen sind alle Kinder vom 1. Kindergarten bis 
5. Klasse, die gerne basteln, Geschichten hören und zusammen 
Spass haben möchten. Ein kleiner Zvieri wird offeriert.
Ansprechpersonen sind:
Alexandra Steiger:	 Tel. 071 722 02 70
Tamara Eugster:	 Tel. 071 722 32 87	

Alexandra Steiger

Dienstag, 14. Juni: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Zischtigstreff
Ab 14.00 Uhr sind alle Frauen herzlich ins 
Jakobihus eingeladen, zusammen einen gemütlichen Nachmittag 
ganz unter dem Motto „Stöck, STRICK, Wyss“ zu verbringen.
		  Hildegard Looser

Donnerstag, 16. Juni: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Ökumenisches 
Abendgebet in der evangelischen Kapelle
Beten, hören, bitten und singen. Zu diesem Abendgottesdienst um 
19.00 Uhr laden wir euch herzlich ein. Miteinander ruhig werden 
und mit Gebet und Gesang die Gemeinschaft pflegen. Wir freuen 
uns auf euch.	

Nathalie und Iris

Veranstaltungskalender

Montag, 06. Juni: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Rosenkranz
Am Montag, 06. Juni um 14.00 Uhr wird bei guter Witterung der 
Rosenkranz in der Einsiedlerkapelle im Moosanger gebetet. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen. Im Anschluss wird ein feines Glas 
Holundersekt in der freien Natur genossen. Bei schlechtem Wetter 
findet der Anlass in der Kirche statt.		
		  Marlen Kaiser

Dienstag, 07. Juni: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Morgengottesdienst
findet am Dienstag um 08 00 Uhr statt. Es werden Gedanken über 
das Salz der Erde und Licht der Welt gesammelt. Wieviel braucht 
es davon? Das Opfer wird für das ImBodeHuus in St.Gallen aufge-
nommen.		
		  Marlen Kaiser

Dienstag, 07. Juni: Bibelgruppe Immanuel
Die Bibelgruppe trifft sich um 19.30 Uhr im Jakobihus.	
	 Cölestin Wider

Mittwoch, 08. Juni: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Abendwallfahrt
Am Mittwoch, 08. Juni sind alle Pfarreiangehörigen zur Abend-
wallfahrt mit Präsens Patrik Brunschwiler nach Bangs eingeladen. 
Die Kapelle befindet sich inmitten einer wunderschönen Rietland-

Gelebte Seelsorgeeinheit

Rom-Wallfahrt der Ministranten der Seelsorgeeinheit
Vom 18. bis 23. April 2016 waren die Ministranten ab Oberstufen-
alter zur gemeinsamen Wallfahrt nach Rom eingeladen. 

Bild: Die 43 teilnehmenden Jugendlichen zusammen mit Pfarrer 
Patrik Brunschwiler, Diakon Bernd Bürgermeister, Katechetin Alexandra
Moser und Pfarreirätin Michelle De-Marchi auf der Dachterrasse von 
Radio Vatikan (an der Piazza Pia, gegenüber der Engelsburg)

Reisebericht von Roy Züst, Ministrant aus Diepoldsau
In der letzten Frühlingsferienwoche sind die Ministranten der Seel-
sorgeeinheit Widnau-Balgach-Diepoldsau/Schmitter am Montag 
mit dem Car nach Rom aufgebrochen. In Mailand sind wir auf ei-
nen Schnellzug umgestiegen. In Rom angekommen, bezogen wir 

zuerst unsere Zimmer. Anschliessend am Nachmittag haben wir 
das Kolosseum besucht und in einem gemütlichen Restaurant das 
Abendessen genossen. Am Dienstag durften wir von der Petersdom-
Kuppel eine sehr schöne Aussicht geniessen und den Dom besichti-
gen. Am späteren Nachmittag liefen wir auf den Aventin, einer der 
sieben Hügel Roms und konnten durch das berühmteste Schlüssel-
loch der Welt direkt auf den Petersdom schauen. Danach haben wir 
die „Weltzentrale“ des Benediktinerordens besucht und durften im 
Kloster einen Gottesdienst feiern. Am Mittwochvormittag konnten 
wir an der General-Audienz des Papstes auf dem Petersplatz teil-
nehmen. Danach konnten wir das Vatikanische Museum während 
einer Führung besichtigen. Am Abend dieses Tages haben wir die 
Kaserne der Schweizergarde besucht. Am Morgen des nächsten Ta-
ges konnten wir die Bischofskirche Lateran und die heilige Treppe 
besuchen, die man betend und auf Knien besteigen muss. An diesem 
Abend haben wir einen deutsch-sprachigen Gottesdienst besucht. 
Am nächsten Tag konnten wir die kühlen Gräber unter der Erde in 
der Domitilla-Katakombe besuchen, anschliessend konnten wir un-
ter der Erde einen kleinen Gottesdienst halten. Später haben wir in 
einem von Kapuzinern geführten „Knochenmuseum“ Knochen von 
4000 verstorbenen Mönchen besichtigt. Am Abend hatten wir die 
Möglichkeit die Gemeinschaft Sant′ Eigidio zu besuchen, die sich für 
arme Leute einsetzt. Anschliessend haben wir am täglichen Abend-
gebet der Gemeinschaft teilgenommen. Am letzten Tag packten wir 
all unsere Dinge zusammen, räumten die Zimmer auf und machten 
uns auf den Weg Richtung Bahnhof. Dort hatten wir ein bisschen 
Zeit für das Mittagessen und fuhren danach wieder auf dem glei-
chen Weg, wie wir gekommen sind, nach Hause. 
Alle waren ziemlich müde, aber glücklich, dass sie bei dieser gut 
organisierten Reise dabei sein durften.



Dienstag, 21. Juni: Bibelgruppe Immanuel
Die Bibelgruppe trifft sich um 19.30 Uhr im Jakobihus.	

Cölestin Wider

Sonntag, 26. Juni: Ministrantenaufnahme und Verabschie-
dung
An diesem Sonntag heissen wir die neuen Ministranten herzlich 
willkommen und verabschieden die Abtretenden. Allen Kindern 
mit ihren Familien sei ein grosses Dankeschön ausgesprochen für 
ihre Präsenz in der Liturgie. Es ist schön, wenn die jungen Men-
schen in der Liturgie mitwirken und so mithelfen, die Pfarrei leben-
dig zu halten.
Der Hohenemser Chor „Joy“ gestaltet den Gottesdienst feierlich 
mit.
Anschliessend sind alle Minis mit ihren Familien bei gutem Wetter 
zum „Bräteln“ in der Ortsgemeindehütte eingeladen.

Patrik Brunschwiler

Vorschau

Gelebte Pfarrei

Ehejubiläen
Kürzlich wurde ein festlicher Gottesdienst in Diepoldsau für die 
Ehejubilare gefeiert. 21 Widnauer Ehepaare durften gemeinsam 
ihr Eheversprechen erneuern. Stolze 987 Ehejahre sind dabei zu-
sammengekommen. Nach der Messfeier konnte jedes Ehepaar den 
persönlichen Segen und eine Kerze von Pfarrer Patrik Brunschwiler 
und Diakon Bernd Bürgermeister entgegennehmen. 

Foto: Fredy Roth
Es ist nicht selbstverständlich, dass so viele Jubiläen gefeiert wer-
den können. Umso mehr freute sich der Pfarreirat Widnau, die 
Ehepaare anschliessend auch im Jakobihus begrüssen zu dürfen. In  
gemütlicher und fröhlicher Stimmung wurde gegessen, getrunken, 
geplaudert und getanzt. Wir hoffen, wir haben die Jubilare auf ih-
rem weiteren Eheweg etwas gestärkt.	

Der Pfarreirat – Petra Spirig

Pfarreileben

Unsere Jubilare

12.06.	 Josef Heule-Mutala, Ländernachstrasse 36	 91 Jahre
13.06.	 Hans Hutter, Augiessenstrasse 19	 93 Jahre
14.06.	 Maria Sieber, Gartenstrasse 26	 85 Jahre
14.06.	 Franziska Schawalder-Wellinger, Augiessenstr. 19	 97 Jahre
26.06.	 Maria-Anna Heule-Oberti, Rheinaustrasse 8	 90 Jahre
28.06.	 Anna Zigerlig-Vdovic, Zinggenstrasse 5	 80 Jahre
30.06.	 Emilia Heule-Dietsche, Auenstrasse 42	 90 Jahre

Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es ist uns im Tode vorausgegangen
Adolf Stiendl-Thurnherr (1940), wohnhaft gewesen an der Die-
poldsauerstrasse 69, gestorben am 22. April 2016

Stiftmessen 
Sonntag, 05. Juni, 19.30 Uhr
Sofie und Ludwig Frei-Grüninger, Kapellweg
Johann Heule, Auenstrasse

Freitag, 10. Juni, 18.30 Uhr
Emil und Elly Sieber-Ponsold, Augiessenstrasse
Für alle Verstorbenen der Pfarrei 

Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr
Peter Sieber-Frei, Zehntfeldstrasse
Hans Sieber-Frei, Bärenstrasse
Hans Jost-Baumgartner und Sohn Elmar, Diepoldsauerstrasse 
Urban Waibel-Weder, Wuhrstrasse 

Freitag, 17. Juni, 18.30 Uhr
Josef Blank, Feldstrasse
Lisy Hasler-Mattle, Hutmacherstrasse  



Mitteilungen

Frauenverein Balgach
WIR SUCHEN DICH!
Bist du kreativ, organisierst gerne Anlässe und arbeitest 
gerne in einem Team? Im Vorstand unseres neutralen Frauenver-
eins Balgach sind folgende Ressorts neu zu besetzen:
Seniorennachmittage
Du organisierst in einem kleinen Team fünf Nachmittage pro 
Jahr (November-März) für Seniorinnen und Senioren und bist an 
diesem Nachmittag auch dabei, zusammen mit anderen Frauen 
mitzuhelfen.
Kurswesen (ideal für 2 Frauen) und Ausflug
Du planst und organisierst mit einer weiteren Person verschiedene 
Kurse (ca. 8 pro Jahr). Jährlich findet entweder ein Halbtages-Aus-
flug oder ein Ganztages-Ausflug statt. Du organisierst diesen Anlass 
und begleitest die Frauen an diesem Tag.

Hast du Interesse mitzumachen und ein Ressort im Vorstand zu 
übernehmen? Dann freuen wir uns riesig. Die Arbeit wird jeweils 
von den teilnehmenden Personen sehr geschätzt. Für Fragen oder 
zusätzliche Information geben gerne Auskunft:
Nicole Bodenmann,	Tel. 071 722 52 44	 Senioren 
Tiziana Blank,	 Tel. 071 722 82 90	 Kurswesen
Marlies Wüest,	 Tel. 071 722 32 46	 Kurswesen 
Susanne Hutter,	 Tel. 071 722 48 46	 Ausflüge

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 02. Juni: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: 
Tamara Dürlewanger, 
Telefon 078 815 67 97

Samstag, 04. Juni: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Montag, 06. Juni: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Donnerstag, 09. Juni: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. 
Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30
Mädi Müller	 071 722 63 49

Freitag, 10. Juni: Krabbelgottesdienst
Für unsere Kleinsten (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in den Kin-
dergarten) finden regelmässig ökumenische Krabbelgottesdienste 
statt. Hier werden sie auf kindergerechte, spielerische Art mit dem 
Glauben und den kirchlichen Räumen vertraut. 
Im Anschluss an jede Feier treffen sich die Kinder mit ihren Begleit-
personen zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir beginnen um 
09.00 Uhr in der Frongartenkapelle.

Sonntag, 12. Juni: Ministranten-Aufnahme
Mit dem Gottesdienst wollen wir den Ministranten danken, die ih-
ren Dienst seit einigen Jahren versehen haben und nun diese Zeit 
beenden. Zudem wollen wir die Reihe von Dritt- bzw. Viertklässlern 
begrüssen, die neu als Ministranten anfangen und sich in den ver-
gangenen Wochen vorbereitet und sich im Ministrieren geübt ha-
ben. Musikalisch wird der Gottesdienst begleitet von Sabrina Frei 
und Debora Kaiser.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind die Ministranten mit ihren 
Familien zu einem Frühstücksbrunch eingeladen; Anmeldungen 
hierfür bitte an das Pfarrsekretariat bis eine Woche vorher.

Donnerstag, 16. Juni: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: 
Tamara Dürlewanger, Telefon 078 815 67 97

Freitag, 17. Juni: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Sonntag, 19. Juni, 10.30 Uhr
Ida Köppel-Weder und Sohn Stefan, Gartenstrasse 
Rita Köppel-Gmeiner, Auenstrasse
Berta Köppel-Brander, Rebstein
Rösli Sieber-Zoller, Rietstrasse 

Freitag, 24. Juni, 18.30 Uhr
Anna Sutter-Baldegger, Poststrasse

Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr
Margrith Gugger, Augiessenstrasse
Margrit Sieber-Gächter, Flurstrasse 
Paula Sieber-Bucher, Haus Augiessen
Rosa Frei-Forrer, Güetlistrasse
Herta Hutter-Köb, Haus Augiessen

Hermina und Konrad Kühnis Sieber, Büntelistrasse 
Jakob Frei-Stocker, Wuhrstrasse

Freitag, 01. Juli, 18.30 Uhr
Walter Hobi-Kühne, Huebstrasse 

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

10.04.	 Kinder- und Jugendheim Bild, Altstätten	 Fr.	 1‘637.80
17.04.	 Weisse Väter, Afrikamission	 Fr.	 455.10
24.04.	 Kinderheim Hogar de Maria in Pasto, 	 Fr.	 325.70
	 Kolumbien, Missionsfranziskanerinnen
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!



Samstag, 18. Juni: Wortgottesfeier
Einmal im Monat laden wir am Samstagabend zum Familiengottes-
dienst in den Frongarten ein um 17.00 Uhr. Herzliche Einladung 
dazu!

Montag, 20. Juni: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Donnerstag, 23. Juni: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. 
Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30	
Mädi Müller	 071 722 63 49

Vorschau

Samstag, 03. Juli: Ökumenischer Kilbigottesdienst
Die Balger Kilbi kann neu mit einem ökumenischen Gottesdienst 
beginnen um 10.00 Uhr im Zelt des Musikvereins. 
Beide Kirchenchöre werden zu diesem Anlass den Gottesdienst fest-
lich mitgestalten. 

Samstag, 27. August: Ehejubiläums-Feier: Gottesdienst und 
Abendfeier im Frongarten
Korinther 13,13: „Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die grösste unter ihnen!“. In diesem Sinne 
dürfen mit Freude und Dankbarkeit viele Ehepaare ihr Ehejubiläum 
feiern. 
Der Pfarreirat Balgach lädt alle verheirateten Ehepaare zum Eheju-
biläums-Gottesdienst, am Samstag, 27. August, ab 17.00 Uhr ein. 
Zur Feier wird es ein kleines Abendessen bei musikalischer Unter-
haltung geben. 
Eingeladen sind verheiratete Paare, ab 10 Ehejahren beginnend im 
5er-Schritt (10., 15., 20. Jahre usw.). Ab dem 40. Ehejahr auch im 
jährlichen Schritt (40., 41., 42. Jahre usw.). 
Die Anmeldung kann beim Pfarreisekretariat bis zum 19. Au-
gust erfolgen. Es wird eine sehr schöne Feier werden, an welche 
sich die Teilnehmer gerne lange erinnern werden.

Gelebte Pfarrei

Sonntag, 08. Mai: Muttertag

Am 08. Mai konnten wir ein grosses Dankeschön sagen anlässlich 
des Muttertages. Die Festpredigt zu diesem Anlass hielt Paul Hoch. 
Für den musikalischen Rahmen sorgten Nadine und Dario Canal 
mit Panflöte und Orgel.

08. Mai: Maiandacht

An mehreren Sonntagen, unter anderem auch am 08. Mai feierten 
wir in der Frongartenkapelle eine Andacht anlässlich des Marien-
monats Mai. Mit einem Bild von einer Ikone und einer Pieta ver-
deutlichte Paul Hoch, dass durch ihren tiefen Bezug zu Jesus Chris-
tus die Gottesmutter Maria zur Mutter aller Menschen geworden 
ist und es bei all dem, was sie als Mutter hat durchmachen müssen, 
keine grössere Liebe als die mütterliche Liebe gibt.

Pfarreileben

Unsere Jubilare
12.06.	 Josef Heule, Grünensteinstrasse 1	 91 Jahre
21.06.	 Cecilia Kehl-Brunner, Grünensteinstrasse 1	 90 Jahre
21.06.	 Endre Kovats-Pollak, Stockerstrasse 37	 81 Jahre
26.06.	 Bruna Ventilato-Menozzi, Turnhallestrasse 15	 83 Jahre
26.06.	 Ottilia Mittelholzer, Grünensteinstrasse 1	 83 Jahre
Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und wün-
schen ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Unser Täufling
Gian Curdin, Sohn von Claudia und Andri Stoffel-Keel, wohnhaft 
an der Gerbestrasse 2E

Wir wünschen dem getauften Kind, seinen Eltern und Paten viel 
Freude und Gottes Segen.

Nächste Tauftermine
Sonntag,	 10. Juli,	 10.00 Uhr
Sonntag,	 28. August	 10.00 Uhr
Sonntag,	 25. September	 10.00 Uhr
Sonntag,	 30. Oktober	 10.00 Uhr
Sonntag,	 13. November	 10.00 Uhr
Sonntag ,	 04. Dezember	 10.00 Uhr
Taufgespräche nach Vereinbarung. Anmeldung bitte beim Pfarrei-
sekretariat.

Wir beten für unsere Verstorbenen

1. Jahresgedächtnis
Sonntag, 19. Juni, 09.00 Uhr
Gustav Kägi-Aggeler, Stockerstrasse

Stiftmessen
Sonntag, 05. Juni, 09.00 Uhr
Clara Hangartner, Winterthur



Mitteilungen

„Kilbi-Sunntig“, Festgottesdienst am 19. Juni um 10.30 Uhr

Foto: Fredy Roth
Wieder einmal etwas verloren oder verlegt? Schnell kommt einem 
da der Heilige Antonius von Padua in den Sinn. Und viele sind dem 
„Patron der Suchenden“ für dieses oder jenes dankbar.
Unsere Pfarrkirche und unsere Pfarrei sind auch dem Heiligen 
Antonius geweiht. Als Pfarrei und als Einzelne sind wir ja „Gott-
sucher“: Wo sind Gottes Spuren in unserer Welt heute? Wie kann 
der Glaube gelebt und weitergegeben werden? Was stärkt und er-
mutigt mich? Antonius von Padua, der Franziskaner und grosse 
Glaubensvermittler aus dem 12. Jahrhundert kann uns dabei wert-
volle Tipps geben und uns fürbittend zur Seite stehen. 
Am Kilbi-Sonntag wird der ehemalige Diepoldsauer Pastoralassis-
tent und heutige Leiter des Bischöflichen Pastoralamtes, Diakon 
Franz Kreissl, die Festpredigt halten.

Freuen dürfen wir uns auch auf das, was unser Kirchenchor mit Un-
terstützung von Solisten zur Ehre Gottes zu Gehör bringen wird: 
die volkstümliche Toggenburger-Messe von Peter Roth.
Natürlich werden auch die Scharen von Jungwacht und Blauring 
dabei sein und den Gottesdienst mitgestalten.
Zu den Klängen der Jungmusik wird der Pfarreirat im Anschluss an 
die Messfeier den Apéro servieren.	 Bernd Bürgermeister, Diakon

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 09. Mai: Kaffee nach der Messe
Am Donnerstag, 09.Juni 2016, nach der Morgenmesse
um 08.00 Uhr lädt die Katholische Frauengemeinschaft
herzlich zu Kaffee und Gipfeli ins Pfarreizentrum ein.

Katholische Frauengemeinschaft

Dienstag, 14. Juni: Velofahrt nach Lustenau
Am Dienstag fahren wir gemeinsam mit dem Velo 
zur Antoniuskapelle nach Lustenau, um zusammen 
den Rosenkranz zu beten. Danach gibt es eine kleine Stärkung beim 
Gasthaus am Rohr (Krumbueli). Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim 
kath. Pfarreizentrum. Der Anlass findet nur bei gutem Wetter statt.

Katholische Frauengemeinschaft

Freitag, 17. Juni: Blick hinter die Kulissen von 
Schweizer Radio und Fernsehen (SRF)
Möchten auch Sie erleben, wie Fernsehen oder Radio 
gemacht wird und was sonst noch zu einem modernen Medienbetrieb 
gehört? Dann nutzen Sie die Chance und melden Sie sich an – die 
Platzanzahl ist begrenzt! Am Freitag, 17. Juni 2016, fahren die beiden 
Frauenvereine von Diepoldsau mit dem Reisecar zum SRF-Fernsehstu-
dio Zürich-Leutschenbach und werfen einen Blick hinter die Kulissen. 
Nach der interessanten Besucherführung legen wir auf der Rückreise 
einen Vesperhalt ein, welcher zu Lasten der Teilnehmerinnen geht.
Besammlung:	 13.15 Uhr auf dem Dorfplatz
Abfahrt:	 13.30 Uhr mit Rheintal Reisen Sieber
Ankunft:	 ca. 20.30 Uhr in Diepoldsau
Kosten:	 Fr. 50.00
Anmeldung:	 bis Freitag, 02. Juni 2016,	
		  bei Martina Lüchinger, Tel. 071 733 35 50;
		  martina74@glag.ch	
		  bei Karin Graf, Tel. 071 730 03 47; 
		  karin.graf1@gmx.ch 
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich dazu ein!

Gemeinnütziger Frauenverein & Kath. Frauengemeinschaft Diepoldsau

Sonntag, 12. Juni, 09.00 Uhr
–

Sonntag, 19. Juni, 09.00 Uhr
Werner Ludwig-Oesch, Stockerstrasse
Karl Hasenfratz-Riesbacher, Hauptstrasse

Sonntag, 26. Juni, 09.00 Uhr
Anna und Eduard Zünd-Tanner, Neudorfstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
03.04.	Jahresprojekt Verein Mali-Suisse		  Fr.	 148.75
10.04.	Die Dargebotene Hand		  Fr.	 158.85
17.04.	Ronald-McDonald-Haus		  Fr.	 986.40
24.04.	Indienhilfe Gritli Schmied		  Fr.	 194.25
01.05.	Arbeit der Kirche in den Medien		  Fr.	 149.60
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spende!



Die mehrstündige Stadtführung durch Koblenz war geprägt 
durch die typische lebensfrohe und gleichzeitig sehr kompetente 
Information der Führerin. Wuchtige Denkmäler wie das Kaiser-
Wilhelm-Denkmal und klösterliche Kleinode wie die Klosterkirche 
auf Niederwerth begeisterten alle Teilnehmenden. Eine romanti-
sche Flussschifffahrt und ein köstliches Spargelessen rundeten den 
erlebnisreichen Tag ab.
Naturwissenschaftlich Interessierte konnten sich fast nicht satthö-
ren an den Erläuterungen über Ursprünge und Entstehung der Maa-
re. Das besichtige Pulvermaar ist ein trichterförmiger, kreisrunder 
72 m tiefer Vulkansee. Der Universitätsdozent Dr. Fetten brachte 
der Pilgergruppe die diversen Gesteins- und Magmaformationen in 
eindrücklicher Form näher. Ein weiteres Highlight des Tages waren 
das Gebet am Grab des Apostels Mathiasin Trier und die Führung 
durch den Konvent St. Mathias durch Bruder Gregor Eschenbacher.
Der Donnerstag war geprägt durch die historisch hochinteressante 
Entdeckungsreise zu den alten Römern in Trier, der ältesten Stadt 
Deutschlands und der zweitgrössten römischen Stadt der Antike. 
Die berühmte Mehringer Römervilla und die Porta Nigra, eingebet-
tet in eine sympathische Weindegustation mit Imbiss bei der Deut-
schen Weinkönigin bleibt den Reisenden in bester Erinnerung.
Der Abstecher in das Grossherzogtum Luxemburg nach Echternach, 
die fachkundige Führung durch die Basilika des heiligen Willibrod, 
der Bummel durch das Städtchen Echternach und das festliche Buf-
fet am Abend rundeten die erlebnisreiche Woche ab. 
Dank der umsichtigen und professionell perfekt gestalteten Busrei-
se durch Peter Sieber, Rheintal Reisen Sieber Diepoldsau fühlten 
sich die Teilnehmenden jederzeit bestens aufgehoben. Seine Rei-
seführung bestach durch Freundlichkeit, absolute Sicherheit und 
sprichwörtliche schweizerische Pünktlichkeit.
Ein besonderer Dank gebührt auch dem Organisator der Pfarreirei-
se, dem Diakon Bernd Bürgermeister. Wie jede seiner Reisen war 
auch diese perfekt organisiert, abwechslungs-und lehrreich, ge-
prägt durch Ruhe, innere Einkehr und christliche Fröhlichkeit.

Marcel Baumgartner

Pfarreileben

Unsere Jubilare

03.06.	 Hildegard Frei-Frei, Kugelgasse 43a	 84 Jahre
04.06.	 Anna Sonderegger, Centralstrasse 12	 80 Jahre
09.06.	 Silvia Oehy-Amann, Alpsteinstrasse 1	 83 Jahre
12.06.	 Sirlen Dietsche-Büchel, Alpstrasse 14	 80 Jahre
14.06.	 Agnes Neff-Lenz, Tulpenstrasse 3	 85 Jahre
14.06.	 Reinelda Niederer-Berchtold, Heimstrasse 10	 80 Jahre
18.06.	 Charlotte Kuster-Wehinger, Rheinhofstrasse 9	 92 Jahre
23.06.	 Hermann Reiter-Furlan, Stockstrasse 4	 80 Jahre
25.06.	 Rosa Lucarelli-Ranu, Rheinstrasse 47	 81 Jahre
25.06.	 Hans Bucher, Oberrieterstrasse 1	 80 Jahre

Den Jubilaren und allen, die im Juni etwas zu feiern haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes Segen.

Unsere Täuflinge
Moritz, Sohn von Mario Sieber und Jasmine Hagen, Kapellweg 2a
Yara, Tochter von Patrik und Andrea Spirig-Scheuber, Platanen-
strasse 10

Yara und Moritz und alle, die durch die Taufe Kinder Gottes sind, 
mögen diese Gnade ein Leben lang erfahren!

Dienstag, 21. Juni: Bibelmeditation
Herzliche Einladung zur Bibelmeditation im Pfarreizentrum um 
09.00 Uhr. 

Montag, 27. Juni: Abendgebet
Um 19.30 Uhr besteht wieder die Möglichkeit, eine halbe Stunde 
Auszeit vom Alltag zu nehmen. Wir treffen uns in der Judas-Thad-
däus-Kapelle, um miteinander zu singen, zu beten und uns in Stille 
vor Gott zu bringen.		 Der Pfarreirat

Betrachtung

Antonius von Padua
Antonius ist für mich einer der menschlichsten Heiligen. Er weiß, 
wie schlimm es ist, wenn man etwas verloren hat – den Schlüs-
selbund, den Geldbeutel, den Ausweis. Er weiß vor allem, wie 
schlimm es ist, wenn man Gott verloren hat. Er ist der Heilige, der 
finden hilft – die irdischen Dinge und noch mehr den Schatz unse-
res Lebens: das Evangelium unserer Rettung, Jesus selbst, den für 
uns Gestorbenen und Auferstandenen.

Text: Bischof Joachim Wanke ¦ In: Pfarrbriefservice.de

Gelebte Pfarrei

Pfarrei- und Pilgerreise der Antoniuspfarrei Diepoldsau-
Schmitter
Innere Einkehr, Kultur, Geschichte und Geselligkeit an den Ge-
staden von Rhein und Mosel
Bernd Bürgermeister, Diakon der Katholischen Antoniuspfarrei 
Diepoldsau Schmitter, plante und organisierte die diesjährige Pfar-
reireise. Das Konzept dieser Pilgerfahrt bestand aus den Eckpfei-
lern der inneren Einkehr, einem kulturellen und geschichtlichen 
Erlebnis und der Pflege der Freundschaft und Geselligkeit der teil-
nehmenden Pfarreimitglieder.

Die Reisegruppe fuhr am Montag, 09. Mai von Diepoldsau über 
Ulm nach Vallendar bei Koblenz, wo sich der Ursprungsort der 
Schönstattbewegung mit seinem Urheiligtum befindet. Die Schön-
stattbewegung entstand im Missionsgymnasium der Pallottiner in 
Schönstatt und ihr Grundziel ist die Förderung des Apostolates auf 
der ganzen Erde. Eine Niederlassung ist zum Beispiel in Quarten 
am Walensee. Dieser Ort in Vallendar besticht durch seine schlichte 
Eleganz und Ruhe, die einmalige landschaftliche Lage, aber auch 
durch seine tiefe Religiosität und Gastfreundschaft.



Nächste Tauffeiern

Sonntag,	 10. Juli	 12.15 Uhr
Sonntag,	 14. August	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 04. September	 11.45 Uhr

Die Taufgesprächsabende zur Vorbereitung 
finden jeweils im Pfarreizentrum statt:

Donnerstag,	 30. Juni	 19.00 Uhr, 
Dienstag,	 09. August	 19.00 Uhr
Dienstag,	 30. August	 19.00 Uhr
Anmeldung im Pfarreisekretariat.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es ist uns im Tode vorausgegangen:
Pius Giger (1958), wohnhaft gewesen an der Centralstrasse 4, 
gestorben am 06. Mai 2016

Stiftmessen

Samstag, 04. Juni
Johann Eugster-Gygax, St. Margrethen 
Erna Eugster-Schwarzer, Alpstrasse

Sonntag, 05. Juni
Ida Breu-Thurnherr, Heimstrasse
Ferdinand Breu-Wüst, Alpstrasse
Emma Frei, Heimstrasse
Toni Frei-Gschwend, Kugelgasse
Ida und August Hutter-Frei, Obergiessenstrasse
Ludiwg und Adelina Jenal-Thurnherr, Au

Sonntag, 12. Juni
Rupert und Aloisia Hutter-Schwarz, Alpsteinstrasse
Paul Spirig-Köppel, Schmitterstrasse
Milly und Eugen Waibel-Baumgartner, Kreuzweg

Sonntag, 19. Juni
Fridolina Lindegger, Elektraweg / Maria Apollonia Göggel, Berneck

Samstag, 25. Juni
Paul Strickler-Alt, Neumaadstrasse

Sonntag, 26. Juni
Hans-Peter Sieber-Conti, Florastrasse
Kurt Frei-Tschohl, Lettenstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

02.04./03.04.	 Mauern fürs Leben	 Fr.	 1‘207.05
09.04./10.04.	 Diakonische Aufgaben der Pfarrei	 Fr.	 619.85
16.04./17.04.	 Sant′ Egidio, Rom	 Fr.	 589.00
23.04./24.04.	 Humanitäre Hilfe für die Ukraine	 Fr.	 543.40
30.04./01.05.	 Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.	 429.25

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für Ihre Gross-
zügigkeit.
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SEELSORGEEINHEIT WIDNAU – BALGACH – DIEPOLDSAU/SCHMITTER
Pastoralteam:
Brunschwiler	 Patrik, Pfarrer, 
	 9443 Widnau Rütistrasse 17, 071 726 11 20, Fax 071 726 11 23
	 pfr.patrik.brunschwiler@kath-widnau.ch
Bürgermeister	 Bernd, Diakon, Teamkoordinator
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 733 11 52
	 bernd.buergermeister@kath-diepoldsau.ch
Frei 	 Markus, Pastoralassistent, Jugendseelsorger
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 733 33 93
	 markus.frei@seelsorgeeinheit.ch
Hoch 	 Paul, Pastoralassistent,
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 27
	 paul.hoch@seelsorgeeinheit.ch
Moser 	 Alexandra, Katechetin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 31, 
	 Mobile 077 460 33 09, alexandra.moser@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Anne-Dominique, Pastoralassistentin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 29
	 anne-dominique.wolfers@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Carsten, Dr., Diakon
	 9436 Balgach, Hauptstrasse 44, 071 722 22 15
	 carsten.wolfers@kath-balgach.ch
Züger	 Columban, Pater, 
	 9116 Wolfertswil, Magdenau 899, 071 390 06 90, 
	 Mobile 079 610 49 58, p.columban@seelsorgeeinheit.ch 
Sozialbegleitung:
Cusinato	 Yvonne,
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35, 
	 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 
WIDNAU
Pfarreibeauftragter: 	 Patrik Brunschwiler, Pfarrer		 Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17
Ruth Eisenbart + Susi Lamorte		 Tel. 071 726 11 22
E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch		 Fax 071 726 11 23
Öffnungszeiten: (Mittwoch geschlossen): Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Mesmer:			  Tel. 071 720 00 60
Kirche – Sakristei			  Tel. 071 726 11 25
Stefan Widrig	�  Natel 079 600 44 78
E-Mail: mesmer@widrig.ch
Cornelia Gschwend			  Tel. 052 366 47 63
BALGACH
Pfarreibeauftragter:	  Carsten Wolfers, Diakon		 Tel. 071 722 22 15 
Sekretariat, Hauptstrasse 44:
Anita Kuratle 			  Tel. 071 722 22 68
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch� Fax 071 722 23 69
Öffnungszeiten: (Montag geschl.) Dienstag – Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: 
Dario Canal und Iris Forster	� Tel. 079 424 97 09
Kirche – Sakristei		�  Tel. 071 722 64 52
Katholische Kroatenmission, St. Gallen	� Tel. 071 277 83 31
DIEPOLDSAU-SCHMITTER
Pfarreibeauftragter:	 Bernd Bürgermeister, Diakon	� Tel. 071 733 11 52
Sekretariat, Kapellweg 1a:
Susanne Hutter + Karin Weder		 Tel. 071 733 31 52
E-Mail: sekretariat@kath-diepoldsau.ch
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr / 
13.30 –17.00 Uhr, Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr 
Mesmer-Team:
Sepp Thomele und Beatrice Eggert	�  Tel. 071 730 00 29
Kirche – Sakristei	�  Tel. 071 730 09 08
E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch


